
Ziiwltar Verkauf.
Der Preis Sturm bläst einen Wirbelsturm. Werden Sie die

Gelegenheiten dieses auficrordeutlicheu Verkaufes benuhen?

Hammock Haken, stark und daueihast, Blumen Töpfe Brackel«, hübsch ange-

Pholo-Gravirte g bei 8 Medaillon«, Cenls.
schwarzen slemischen Ecken, werth 13 Wax Kerzen, 30 in dem Kistchen, 17
Cents, jetzt 10 Cenls. Zoll lang, 5 Cent«.

Staub Pfanne, schweres Japanirle« Lawn Mal«, diese Woche nur S Cenls
Finish, eine reguläre 10 Cent« Psann«, Waren 10 Cent«,
jetzt S Cent«. Mehl Sieb und Schausel, mehrere

Combination Röster, Kocher, Heizer, Artikel in einem; werth den Prei« bei

120 Bogen gute« Schreibpapier, werth verlaus von Tascheniüchein 2S^Nüster.
20 Cents, jetzt 10 Cent«. Werth je 10 Cents, nur 4 Cents.

Neuer

John H. Ladwig. Lackawanna Avenne

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Aeystone

Cracker ° Cakcs-
Bäckeret.

No. S4Ä, und 547 Brook Straßr,
gegenüber der Knopf.Fabrik,

Ebenso Brod teder Art.

Gnthetnz, Weisser ck Krayer,

Deutsche Metzger.
S»8 « »2V «edar «Venne,

Best«, gliisch j«d«, Art liefern fii zum billig.

Ml.Novknson
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Ale. «ad Alder St.,

Ausgezeichnete« Fabrikat d«n verehrten
Wirthen besten«.

Jakob Geiger, jr.
817 Eedar Avenue.

Geiger'« ?Punch" (10 Cents) und
?Solid Eomsort" (5 Cents),

iadak, Pfeift« und ähnliche Artilel.

Henry Armbrust,

Fleischwaaren-Geschäft.
«27?«SV Vedar Ave.

Ecke Willow Straße.

R°.
Telephon

Gebrüder Schneider,
VlnmberS und Metall - Arbeiter,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder.

und Geschäftsbücher-Fabrikant,
SIT Eentre Straße.

Fred. F. LLndner.

Brod- und Kuche« -Bäckerei

ktisumstlsmus, Liebt, vto.

KM «i»ül«e

Krankheiten des MagenS und
der Eingeweide,

Office, SV« lesferson Avenue.

Stadt und Connty.

Pill«bury's Best verkarst bei Edward
Siebecker, S3V Lacka. Ave.

lenschmerzeN sind; aber alle wissen wenn

Heilmittel dasselbe ist.
6ch

Frl«. Josephine und Margaretha
Fritz von Plainfield, R. 1., und Frl.
Charlotte Koch von der Stadt New Uork,

befinden sich als Gäste bei ihren Cousi
neu, den Frl«. Koch von Madison Ave.

I. D. Williams H Bro. haben den
gesammten Vorralh des Surprise S und
10 Cent« Laden zu billigstem Preise an-

? Die Lizen« de« P. F. Moran an

Montag durch Richter Archbald rück

Die Wohnung de« W, S, Seeley
an Monroe Avenue wurde vorletzte Mitt-

Am Montag, den 3. September,
hält die Erste Deutsche Methodisten Gl-
ineinde von Adam« Avenue und Vine

ab; die Rundfahrt beträgt für Erwach-sene, 75 Cent«; sitr Kinder, 40 Cents.
? Apotheker Carl Lorenz hat sein Ge>

das A. M. C. A. Gebäude stand, den-

wzirde am Montag auf die Anklage d?s
versuchten Diebstahl« unter?Soo Bürg.
Ichast gestellt; Eppstein bestreitet die
Angabe und erklärt sich als schuld!»«.

Der bekannte Kohlenoperalor John
Davis starb am Donnerstag Abend

lern überlebt.
i <b

HerrFritz Dürr, der bekannteGast
von Lackawanna Avenue, hat letzte

selben eine sehr feine Bar und Backbar
ausstellen ließ. Die Arbeit an beiden
Stücken ist ein- kunstvolle und Herr Dürr
besitzt jetzt eine der schönsten Einrichtungen
der Stadt.

? Wer heute Vormittag nicht mit der

mittag noch Gelegenheit, dies zu thun,
denn um diese Zeit verläßt ein Zug die
D k H. Bahnstation für den Ausflug«,
ort und triff, zeitig genug daselbst em.um angenehmen Ausenthall von

ertrank am Montag Vormittag in dein

halb den Ray Aug Fällen; er badete
sich daselbst mit zwei Kameraden und er»

Für die am 17. September anfan-
gende und drei Wochen dauernde Ge-
richtssitzung sind IOS Fäll- festgesetzt

Der Mann, welcher vorletzten
Samstag nahe Heart Lake getödtet ward,
ist gestern al« Edward Ryan, früher von
hier, erkannt worden.

Unmäßige« Trinken von Ei«wasser
erwie« sich für John Fitzsimmon« von
Mulberry Straße am Freitag als fatal;
er bekam dadurch Paralyse de« Magen«

Wanna Bahn resignirt und heute tritt T.
E. Clarke von Marshalltown, lowa,
al« sein Nachfolger ein.

Es beißt jetzt mit ziemlicher Be-
stimmtheit, daß die D., L. >k W. und
Traction Companie gemeinschaftlich an

ein Viadukt errichten werden lassen.
Bei der SpezialWahl in der 8.

Ward am Dienstag wurve der Demokrat
Thomas I. Roche als Mitglied des Com-
mon Council erwählt; er erhielt 304
Stimmen, sein Gegner Jakob Harri» I3S
Stimmen.

John Harri« von hier, angeblich
ein Angestellter der Scranton Korrespon-
denz Schule, entführte am Donnerstag
Abend Frl. Hatlie Zjoung von Shamokin
und beide ließen sich später in Wille«.
Barre trauen.

In Wohnung von Wm. Creter

nerstag Morgen Emanuel Waller«, des-sen Sohn Joseph und vier Brüder ihn
überleben; seine Beerdigung erfolgte am
Samstag Nachmittag.

Die heiße Witterung der letzlen
Woche Halle eine bedeutende Erhöhung
der Sterbesälle zur Folge und S 3 wurden
angemeldet, von denen SS Kinder unter
S Jahren waren ; zehn Fälle von ansteck.

Die Polizei unternahm am Sam-stag Nacht eine Razzia auf die unordent,
lichen Häuser im MO Block an Center
Straße und hob die von Clara Weichel,
May Brown, Chas. Thiel, Lil Heiny,
und Maiy Knedler aus, sämmtliche In.
fassen arreurend. Am Sonntag Morgen
bereicherten die Ertappten den städtischen
Säckel um nahezu S4VO an Strafen.

Lottie Westcolt, die mit Harry An
drew« eine zeitlang zusammenlebte, be-
merkte am Freitag Abend, daß Andrews
mit Jennie D. Thomas eine Kutschen,
sahrt machte, wa« ihre Eifersucht so an.

Washington Avenue, nahe der Stadt-
Halle, angriff; ihre Arretirung erfolgte
später. Am Samstag wurde die West-
cott in Ermangelung von »600 Bürg,
schuft dem Gefängniß überwiesen.

Mit dem Ausräumen der unlizen
sirten Plätzen in der Siadt ist am Mo«'
tag seitens des Mahors und der Polizeibegonnen worden und elfterer erklärt, daß
damit fortgefahren wird, bis die Stadl
von den Plätzen gesäubert ist. Füns
Verhaftungen erfolgten am Montags
Frank Rasselawski von River Straß,
Frau Bridget Ruane von Larch Straß,
und John Dubea von Vierter Straßewurden je SSO bestraft oder 30 Tage im
Gefängniß, Stephan Flanagan von Lu
zerne Straße wurde «7S beftiast und in
dem Falle des Eoward Rush von Sieben
ter Straße wurde Verurtheilung bis zum
Montag verschoben.

Großgeschworene für die Septem,
ber Sitzung Kleingeschworene sür
Gerichtssitzung wurden am Donneistig
gezogen und darunter befinden sich fol
gende Deutsche: Großgeschworene, 10.
September-Fred. Keiper, Henry Heck,
mann jun. Kleingeschworene, 8 Oktober
-Wm. Emrich, Philip Behl-, Christ.Linde, Peter Burschell, John Wahl;
IS. Oktober?Abram Weiche«, Wm, C
Klein. Joseph Bockmann. John C. Blat-«er, Fred. Zang, Joseph Speicher. Wm.
Budenbach. Hugo Berineifter. John Wöl.kers, Charles T. Baum. Malhia«
Schneider. Am Montag wurden folgende
weitere Deutsche al« Kleingeschworene
gezogen: 17. Sept.-John Miller.
Christ. Rose. Philip Swartz, Jakob Fmk,
George Heckmann. August Hahn. John
P. Fink, Oskar Strauch. 24. Sept.?
Fred. C. Wallher, Louis Moser, Henry
Armbrust, M. R. Robling, Peter Rossar,
Henry Bonn sen. I. Okt.-Louis Block,
berger, Philip Martin. A, Hahn, John
Saul, Heniy Böttcher, Isaak Brown.

Demokratischer <so»n,y Eonvent.
Der am Dienstag von den Demokraten

abgehaltene Counly Consent war ein ru-
higer und im Gegensatz zu früheren, be-
warben sich nicht so viele Personen um
die verschiedenen Aemter. Das ausge-
stellte Ticket ist wie solgt: Richter, Achlb.
John P. Kelly, Scranton; Congre?
M. F. Coniy, Scranton; Scheriff ?

Charte« H Schadt, Scranton; Schatz-
meister-G. Boiand, Scranton; Di«
stillt Anwalt-James I. O'Malley,
Olyphant; Pioihonotar?M tthew F.Norton, Caibondale; GerichtSlchieiber
Thomas Law, Archbald; Recorder os
Deeds-Fred. W. Warnke, Scranton;
Register of W>lls-Wm. Koch jun.,

Jury Commlssär?D. I.

llären, daß die von Thomas J>fferson
a « unjehlbare

und daß Wm. Blyan und Ste-venson herzlichst als Präsident und V,zc
Präsident indossirt werden. Die natio-
nale sowie lokale Virwallung der Repu>^

Vruck-Arbeite» jeder »r« » de,
..«»ch,vf?.

Der Bericht der Gesundheit«-Be-
hiirde dahier ergiebt für Juli 26 Todes-
fälle und 20 ansteckende Krankheiten.

Ein halbes hundert Miner in'der
unteren Ader der Ray Aug Mine streik-

Joseph Jeho« von Grove Straße,

am Montag in einem Graben
theilweise verschüttet, dadurch böse
Schrammen erhalltnd.

Die Erie k Wyoming ValleyEisen-

ner im No. I Schacht, arreltrte, weil
dieser vor der Wirthschaft de« Anthony
Dominick «n Chestnut Straße Radau

Scharf aber richtig.

Gtn«ral John A. B«atty, «in be-
kannt«! Republikaner unv sehr erfolg-
reicher Baitkkr tn Columbus, Ohio,

in s«hr starken, Ausdrück«» Luft^
Di« Platform n«nnt «r «in«n Hau-

fen fr«cher Anmaßungen, vermischt mit
«in wenig H«uch«l«i und s«hr vielen
LUgen.

?Ich hoffe", so sagt er, ?daß das
Ticket geschlagen wird, McKinley ist
«in bürgerlicher Betrug und Roosev«lt
ist «in militärischer Betrug. Ich werde
das Tick«t nicht stimm«n. Es verdient
g«schlagen zu werden. Ich weiß nicht,
ob ich für den anderen Kerl stimmen
tv«rd«, ab«r «s sch«int mir, daß ich g«-
zwung«n bin, von zwei U«b«l!l das
kleinere zu wählen; aber um ehrlich zu
sein, muß ich gestehen, daß mein«
Meinung über Bryan immer günstiger
wird. Er ist ohne allen Zweifel auf-
richtig und sicherlich steht er dem Volk«
näher. Andererseits ist McKinley der
Mann der Reichen, er ist gar kein
Mann des Volk«s. Hanna war d«r

d«i Contxntion. In d«r That ist
Hanna «in ung«bildeter Esel, ein poli-

?Er empfängt ganz «infach was er
kauft, od«r vielmehr was di« Fabrikan-
ten für ihn kaufen. Sie liefern das
Geld und er giebt «s auS. Di« Con-
vention in Philadelphia bestand fast
ganz und gar aus B«amt«n und A«m-
t«rjäg«rn; all« b«r«it, um «in«S Amt«S
will«n auf di« Knie zu fallen. Sie ha-
ben nichts im Sinn als das Amt und
das Salär; um dos Wohl d«S Volkes
kümmern sie sich nicht."

Als man ihn fragt« wa» er von der
Erklärung in der Platform tn B«zuz
auf ausländischeErrung«nschaft«n und
di« Politik d«r Administration halte,
sagte er: ?Es Ist ein« Lüge. Hätt«»
wir einen Engländer an der Stelle von
John Hah, so könnte er den Englän-
dern nicht m«hr in di« Händ« spi«len
als dies«r. Ich glaub«, daß man s«i-
nen Sohn als Spion im Jnt«r«ss«
Englands nach Pr«toria geschickt hat
und daß Macrum s«in« St«ll« verlor,
weil «r nicht als Spion dienen wollt«.
Er ist «in zlt,anständig«r M«nsch, um

in «wer solch«» Eigenschaft zu dün«n.
Di« übrigen Erklärung«!! über uns««
ausländischen Errungenschaft«» und
uns«« Politik sind nichts als ?bun-
evinde" und falsch« Darst«llung«n." ,

Eine stumme «»Nage.

? .... Die Bewohner hatten Norza-
garay verlassen und all« ihr« Werlhsa-
chen mitgenommen. Der Ort war die
Heimoth von etwa 1600 bis 2000 Men-
sch«». Er lag an einem B«rgabhang«,
von d«m «in klarer, kühler Bach herab-
rauscht«, d«r uns «in erfrisch«nd«s Bad
gewährt«. Die SW dt schien lein« be-
sonderen Reichthümer zu besitzen, aber
in vielen Häusern fanden wir die stum-
men Z«ug«n von Bildung und Erzie-hung. In«inem G«bäude, wahrschein-
lich ein Schulhaus, fanden wir «in«
Anzahl Bücher und ein« Sammlung
von Schreibübungen, die von Kinder-
händen herrührten. Auf d«m Tisch«
fanden wir «in Kruzifix, auf welchem
«in Papi«rbogen befestigt war mit fol-
gend«» Worten in spanischer Sprach«:
?Amerikanisch« Soldat«n! Wi« könnt
ihr Gnad« von Ihm «rhosftn, nxnn ihr
«in 801 l abschlachtet, das für seine
Freiheit kämpft, und uns aus uns«rer
Heimath treibt, die wir li«b hab«n."

Aus dem Tisch stand s«rmr ein gro-
?r Globus, auf d«m St. Paul als di«
Hauptstadt von Minnesota bezeichn«»war. Auf der Wandtafel stand«n meh-
rere Sätze, w«lch« anz«igt«n, daß d«r
Lehrer vor Kurzem erst die Kind«r in
der G«schichte der amerikanisch«« Re-
volution unterrichtet hatte."

Auszug aus einem Briefe von Mar-
tin E. Tew, Mitglied des 13. Minne-
sota R«giments, Correspondent der
Minneapolis Times, vom 10. Mai
1899, zu Maasin, Luzon Insel, veröf-
fentlicht am 17. Juli 18S9.

Afrika«ischer Kriegsschauplatz.
Englische Garnison ««fan-

gen genommen.

Roberli befürchtet, daß die

G^r-

Powell mit sich. De Wet begann Mitt-

len Vaaluftr mi/zze Mt« Vorhut In
schütze Donnerstag Morgen von Kitchener

Von Lord Robert« ist «ine von g. Au-
gust datirte Depesche eingetroffen, Die-
selbe lautet: ?Kitchener wurde Mitt-

Imilh 4140 Gefangene machte, von denen

Kapstadt befinden. Drei Geschütze und
4000 Pserde wurden erbeutet und 10

aus 3tXZ Buschleuten und Rhodcsian»

Verschwörung entdeckt.
Die London ?Daily New« bringt fol>

9. August: ?Ein Comploti, alle briti

Augenblicke enldeckl. E« sind IS Ver.

Insassen lödten. Alle Bmenfreunt«

fen."^

len.
Vom Zustand britischer

Truppen in Süd-
Afrika.

tischen Soldaten, welche gegenwärlig d e

konnten. Ein Psund Roh-Mehl, welche«
die Soldaten nach einem schweren Tag!»

An den jeweil« folgenden Tag bekommt
er ein Psund Zwieback. E« wird zwar
auch jeden Tag ein Psund roh«« Fleisch
an jeden Mann verabfolgt, aber in neun

?Pretoria, 11. Aug. Der Feind flieht
vor Kitchener« und Methuen« Truppen.
Montag Morgen zu früher Stunde suchle
er di« Bahn nach Wolverdeen Station
zu kr«uzen, gerieth aber dort mit Sniith-
Dorien« Truppen in Kampf. Melhuen
war mil einer Nachhut im Kampfe bei
Busfleshock und erbeutete sechs Wagen
und zwei Ambulanzen." Obwohl sich
General De Wet, wie e« in dieser Depe-
sche heißt, aus der Flucht befinden soll,

ist e« Thatsache, wie unoffizi«lle Tele-
gramme melden, daß Maseking von

und Lord Edward Cecil sich aus eine neue

Bom Tod in den Tod.

Ein Unglück trug sich Sonntag Nach.

Chicago, 111 , und jnruck, «l? ttt».
Gelegentlich de« G, A, R. National

den bi« zum 30. September, nach Bezah-
lung von KV Cent«. 33,2

Capilän Fred. Jerome, ein alter See-

der Stadt New Kork erhiUt er da« Eh-
renbürgerrecht und eine elegante Schnups-

Monarch" Jahren 1546 und IS4B

McKinley in Gefahr ?

Em Mann, der sich C. Luigi Alfieri
unterzeichnet und einen Anarchisten nennt^

Präsident McKinley au« der Welt zu
schaffen. Alfiere will wider Willen An-

Als Herr der Chef de« GeHeini»

men, hält sie für ?Mumpitz".

Unsere neue 5 n. 10 Cts. Abtheilung
befind«! sich im Erdgeschoß unseres Lackawanna Avenue Laden«. Wir haben e« an-

gefüllt mit einer vollständigen Linie von

Agat Waare, Blechwaare,
Porzellan, Holzwaare,
GlaSwaare, Fenster «ereen»,
Galvanifkrte Waare, Kupferwaare.
Nickel Waare, Drahtwaare, ete.
Eingeschlossen in diesen Vorrath ist da« gesammle Waarenlager de« Vur»

Prise N und KV CentK LadenS, da« wir weit unter dem Marktpreis« an-
kausten und da« demgemäß verkauft werden wird.

I. D. Williams und Bro.,
3R2 ?31T Lackawanna Ave.

Die Jahresversammlung der Aktionäre

> am Donnerstag, den 9. d«. Mt'«., abge.
' halten und von sämmtlichen Aktien wa-
! Ren nur zehn nicht reprälentirt. Die vor-
" gelegten Berichte ergeben sitr di« Gesell-

schalt «inen gesunden finanziellen Zustand
> und zeigten, daß die Verwaltung mit
' großem G-schäsi«lakt und äußerster

- Sparsamkeit geleitet wurde. Unter di«sen
Umständen Handellen die Aktionäre weise,

' als sie die vorjährigen Direktoren durch
> Alklamation wiedererwählten, nämlich:
' Geo. F. Healey, Hiram W. Kiftler.

John Schoonover, Cha«. F Stauden-meyer und Fritz Wagner. Diese Herrenorganisirlin sich in eine» späteren Sitzung
wie solgt: Geo. F. Healey, Präsident

, und Verkäufer; Fritz Wagner, Vize
, Präsident und innerer Geichäfisle»« der

, Brauers; Hiram W. Kiftler, Sekretär

die Anwesenden nach und

2 besichtigten die innere Einrichtung, welche
in jeder Hinsicht modern und nur Mit

° gestaltet ist. Die ?Wilhelm Grieffer
5 Conslruklion Co." von New Kork hat bei

. der Eriichtung dieser Brauerei alle Hils«-
mittel der modernen Technik in vester

, Weise zur Geltung gebracht und ihr Re>
, nomee als Erbauer von Brauereien glän-

, zend bewährt; und Herr Carl Gnesser,
. ver lechmiihe Leiter de» Baue«, hat sich

als ein thätiger, umsichtiger Constiulteur
. und findiger Kopf bewiesen, und war

, unermüdlich bemüht zur Förderung de«
, Werke«?diese öffentliche Anerkennung

Hit er sich redlich verdient.
Eine Beschreibung de« Baues und der

inneren Einrichtung sei un« hier erlassen,
denn sie würde zu viel Raum einnehmen;
es sei nur gesagt, daß die Gesellschaft in

Borrath de« rein-

ben.
Nachdem zuvor zwei Probe-Sud« in

erfolgreicher Weise gemacht wurden, be-
gann am Montag in der Frühe die Brau«

Hentler'schen Brauerei in Newark bezo-
gen. Entsprich! da« Produkt d«n «»so»
oeiungen be« Publikum«, so ist der Ge-
lellschast «in weile« Absatzgebiet gestch,
-rt. , F. W.
Arbeiter-Tag «xcursloi, nach de»

Niagara Fällen und Toronto.
Agenten der Lackawanna Eisenbahn

werden spezielle Ercursion«billele nach den
Niagara Fällen zu einem Prei« sllr die
Rundfahrt verlausen, und nach Toronto
zur Rate von »l (XI mehr. Gut zur Hin-
iahrt aus tem letzten Zuge am 31. Au.
gust und aus allen Zügen am l. und 2.
September; gut zur Rückfahrt bi« zum
S. September, inclusive. 33,3

Reue Anzeigen.
Zu verkanfen i

3t,^"

Zeranton Liederkranz
Große jährliche

Excursion
Lake Lodore,

Donnerstag. 16. August,
Begleitet »o« Nauer « Ba«d.

Der Excursionszug verläßt die
D. 6c H. Bahnstation um 8.15
Morgens. Andere Züge fahren
ab Hin 10.13 Vormittags und 2.-
20 Rachmittags. Die Tickets sind
ailf allen Zügen gültig.

Großes Bonzert
von 2 bis 4 Uhr Nachmittags
durch Bauer« Band, den Lieder-
kranz und den besuchenden Berei-
nen von Honesdale, Carbondale
und Haivlcy.

Tickets: <?rwachse»e, 75 Cts.,
«i»der, 50 «e»t«.
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